
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Ermöglicht wird dieses Fortbildungsprogramm mit finanzieller Unterstützung 

des Hessischen Ministeriums für Soziales und Integration 

mailto:info@vhs-limburg-weilburg.de


 
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend untersucht regel-

mäßig die ehrenamtliche Tätigkeit in Deutschland. Die jüngsten Ergebnisse weisen 

aus, dass fast 40 % der Bevölkerung sich ehrenamtlich engagieren, wobei sich Män-

ner und Frauen in gleichem Umfang einbringen. In der Altersgruppe der 30- bis 50-

jähigen arbeiten 45 % ehrenamtlich. Stark gestiegen ist die Anzahl der Ehrenamtli-

chen bei den über 65-jährigen Personen auf 39 %. 

 

Auf der Homepage des BMFSJS heißt es: „Ob bei der Sportgruppe für Kinder, bei 

der Essensausgabe an Bedürftige oder bei der Freiwilligen Feuerwehr, für den Um-

weltschutz oder in politischen Belangen – freiwilliges Engagement ist eine zentrale 

Säule der Gesellschaft.” 

 

Daher haben wir, der Landkreis Limburg- Weilburg und die Kreisvolkshochschule, 

auch in diesem Herbst wieder gemeinsam ein spezielles Fortbildungsprogramm für 

ehrenamtlich Tätige ausgearbeitet. Wir freuen uns sehr, hier die neuen Inhalte vor-

stellen zu können.  

 

Die Inhalte sind vielfältig und reichen von „Haftung und Risiken für Vorstandsmit-

glieder“ (11.o9.23), „Welche Rechtsform ist die richtige?“ (25.o9.23) bis zu „Infor-

mationen für kommunale Mandatsträger“ (19.10.23). Auch in unserem Programm 

sind vertreten ein „Erste Hilfe Kurs“ (o7.10.23), „Excel als Tool für die Vereinsar-

beit“ (ab 30.o9.23) und „Der Verein auf Instagram“ (ab 23.o9.23). D ie gesamten 

Inhalte können auf der Homepage der vhs eingesehen werden.  

 

Der Besuch unserer Kurse ist für ehrenamtlich engagierte Frauen und Männer kos-

tenfrei. Wir freuen uns sehr, wenn viele interessierte Personen von diesem Angebot 

Gebrauch machen. Anmeldungen sind wie immer an die Volkshochschule zu rich-

ten.  

 

Wenn Sie besondere Wünsche für Kurse und Seminare haben, die über das vorhan-

dene Angebot hinausgehen, freuen wir uns auf Ihre Vorschläge. 

 

Wir wünschen Ihnen weiterhin guten Erfolg bei Ihrem Tun. 

 

Herzlichst 

 
 

 

 

 

 

Michael Köberle                    Michael Schneider 

Landrat                                   Direktor KVHS 

 



 

Gremienmitglieder von Vereinen und Stiftungen sind gesetzlich weitgehend vor einer persönlichen 

Haftung geschützt - es sei denn, sie handeln vorsätzlich oder grob fahrlässig. Dennoch ist es wich-

tig, mögliche Risiken und Haftungsursachen zu kennen, um diese zu vermeiden. Denn die Grenze 

zwischen einer leichten und einer groben Fahrlässigkeit ist schnell überschritten. 

 
Das Seminar gibt daher einen Überblick möglicher Fallstricke und nennt Tipps, wie man diese 

minimiert oder sogar vollständig ausschließen kann. 

Während des Seminars wird auf konkrete Beispiele aus der Praxis und auf die Fragen der Teil-

nehmenden eingegangen. 

 

Florian Brechtel, Stiftungsberater (DSA), Freiwilligenmanager (AfED) Online 

Online 

Montag, 11.09.2023, 19:00 - 20:30 Uhr 

1 Termin 

 

 

Viele Vereine stoßen an ihre Grenzen bei der Besetzung von Vorstandsämtern und einzelnen Tätig-

keiten im Verein durch rein ehrenamtlich Tätige. Eine Möglichkeit kann dabei eine (zumindest teil-

weise) Vergütung für den Zeit- und Arbeitseinsatz sein. Doch dies sollte man sich zuvor aus vielerlei 

Aspekten gründlich überlegen. 

Das Seminar behandelt daher 

• die Veränderung der Binnenkultur eines Vereins bei Einführung hauptamtlicher Stellen, 

• Schaffung der organisatorischen Voraussetzungen (Verträge, Arbeitsplatz,  

Versicherungen, Sozialabgaben etc.), 

• finanzielle Ressourcen zur nachhaltigen Finanzierung. 

Während des Seminars wird auf konkrete Beispiele aus der Praxis und auf die Fragen der Teilneh-

menden eingegangen. 

 

Florian Brechtel, Stiftungsberater (DSA), Freiwilligenmanager (AfED) 

Online 

Montag, 18.09.2023, 19:00 - 20:30 Uhr 

1 Termin 



Ist „Gemeinnützigkeit“ eine notwendige Voraussetzung für Ihr ehrenamtliches Vorhaben oder geht 

es vielleicht auch ohne sie? 

Und wenn Sie sie brauchen: Ist eine Vereinsgründung dann die einzige Option? 

Das Seminar erklärt zunächst,  

• ob und wann man eine gemeinnützige Organisation entstehen lassen sollte,  

• geht dann auf verschiedene Organisationsformen ein (GbR, Verein, Stiftung/ 

              Treuhandstiftung, gGmbH/ gUG, Genossenschaft) 

• und beleuchtet deren jeweiligen Vor- und Nachteile. 

Während des Seminars wird auf konkrete Beispiele aus der Praxis und auf die Fragen der Teilneh-

menden eingegangen. 

Florian Brechtel, Stiftungsberater (DSA), Freiwilligenmanager (AfED) 

Online 

Montag, 25.09.2023, 19:00 - 20:30 Uhr 

1 Termin 

 

 

Sie sind kommunalpolitisch interessiert oder bereits in ein Kommunalparlament gewählt worden 

und möchten sich über ihre Möglichkeiten zur Gestaltung und Mitwirkung informieren? 

1. Gemeindevertretung/Stadtverordnetenversammlung/Verbandsversammlung/Kreistag 

- Rechte und Pflichten der Mitglieder - Oberstes Organ - Kontrollorgan - Zuständigkeiten - Abstim-

mungen/Wahlen -   Vorsitzender - Ausschüsse 

2. Gemeindevorstand/Magistrat/Verbandsvorstand/Kreisausschuss 

- Zusammensetzung - Aufgaben, Zuständigkeiten - Vertretung der Gemeinde nach außen - Kontrolle 

durch und von dem     Kommunalparlament  

3. Bürgermeister/ehrenamtliche und hauptamtliche Beigeordnete 

- Wahl/Abberufung - Kontrolle gegenüber Gemeindevertretung und Gemeindevorstand - Chef der 

Verwaltung 

4. Orts- und Ausländerbeirat 

- Bildung - Rechte, Pflichten - Verhältnis zu Gemeindevertretung und -vorstand - Ausländerbeirat 

5. Zusammenwirken der Organe  

- Widersprüche/Beanstandung - Organstreit - Gemeinde und staatliche Aufsicht 

6. Diskussion und Gesprächsmöglichkeit über konkrete Fragen der Teilnehmer 

Peer Matthias Schmidt, Diplom Verwaltungswirt, Betriebswirt (VWA) 

Online 

Dienstag, 10.10.2023, 18:00 – 21:00 Uhr 

1 Termin 



Seminar für kommunalpolitisch Interessierte und Mandatsträger 

Sie sind Mitglied eines Kommunalparlamentes oder wollen verstehen auf welchen Grundlagen vor 

Ort Politik gemacht wird? Sie wollen Entscheidungen besser treffen, nachvollziehen oder darüber 

berichten?  

 

Kommunale Haushalts- und Finanzwirtschaft  

 

1) Rechtsgrundlagen 

 HGO, GemHVO,  

2) Funktionen des Haushalts 

 Ermächtigung und Lenkungswirkung 

3) Erlass und Aufbau des Kommunalhaushalts 

 Haushaltssatzung, Haushaltsplan, Beteiligungen und Öffentlichkeit 

4)  Funktionen des Jahresabschlusses / Gesamtabschluss 

 Rechenschaft und Erfolgskontrolle 

5) Grundsätze der Haushaltswirtschaft 

 Allgemeine Haushaltsgrundsätze, Grundsätze der Einnahmebeschaffung,  

 Veranschlagungsgrundsätze, Deckungsgrundsätze, Bewirtschaftungsgrundsätze 

6) Kommunale Ausgaben und Einnahmen 

 Steuern, Gebühren und Beiträge, Finanzausgleich, Kreditaufnahme 

7) Der Haushaltskreislauf 

 Aufstellung, Ausführung, Rechnungslegung, Kontrolle 

8) Diskussion und Gesprächsmöglichkeit über konkrete Fragen der Teilnehmer 

Peer Matthias Schmidt, Diplom Verwaltungswirt, Betriebswirt (VWA) 

Online 

Donnerstag, 19.10.2023, 18:00 – 21:00 Uhr 

1 Termin 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Schöffen sind im demokratischen Rechtsstaat ehrenamtliche Richter, die in der Hauptverhandlung 

im Strafprozess in voller richterlicher Unabhängigkeit und mit gleichem Stimmrecht wie die Berufs-

richter mitwirken, und zwar im Schöffengericht beim Amtsgericht sowie in der kleinen und großen 

Strafkammer beim Landgericht; zu den letzteren zählt auch das Schwurgericht. Zwei in der Limbur-

ger Justiz tätige Richter, die seit Jahren mit Schöffen zusammen arbeiten, werden erläutern, welche 

Voraussetzungen an das Schöffenamt gestellt sind und das Wahlverfahren vorstellen. Ein weiterer 

Schwerpunkt sollen die Aufgaben im Gerichtsalltag sein und aufzeigen, was es bedeutet, im Schöf-

fenamt gesetzlicher Richter im Sinne des Art. 101 Grundgesetz zu sein. Neben Referaten besteht 

Gelegenheit zum Dialog. 

Dr. Andreas Janisch, Vizepräsident des Landgerichts 

Michael Meier, Direktor des Amtsgerichts 

Limburg, Haus der vhs, Diezer Str. 33, Raum 02 

Montag, 16.10.2023, 19:30 - 21:30 Uhr 

1 Termin 

 

 

In Theorie und Praxis werden die lebensrettenden Sofortmaßnahmen wiederholt und vertieft.  

- stabile Seitenlage 

- Herz-Lungen-Wiederbelebung 

- Druckverbände 

- Notruf absetzen 

- Brandwunden Versorgung 

- und vieles mehr…. 

 

DRK Kreisverband Oberlahn e.V. 

Weilburg, Frankfurter Str. 31, Schulungsraum 

Samstag, 07.10.2023, 08:00 – 16:00 Uhr 

1 Termin 



 

 

Diese Veranstaltung richtet sich an ehrenamtlich Tätige, die mittels Excel ihre Vereinsarbeit vereinfa-

chen wollen. Entsprechend den Voraussetzungen der Gruppe können die Themen variieren. Themen 

könnten beispielsweise sein: 

 Benutzeroberfläche 

 Zellen-, Spalten und Arbeitsblatt-Formatierung 

 Adressierung (Relativer und absoluter Bezug) 

 Einfachere Berechnungen, Formeln und Funktionen 

 Tabellen formatieren und pflegen 

 Daten sortieren und filtern 

 Zellen verknüpfen und verketten 

 Einfachere Diagramme 

Voraussetzung zur Teilnahme sind Grundkenntnisse mit Windows 10 und mindestens Office 2016. 

Die technische Ausstattung wird von der vhs bereitgestellt. 

 

Christian Berger, Bachelor of Arts 

Limburg, Haus der vhs, Diezer Str. 33, Raum 12, EDV 

Samstag, 30.09.2023, 09:00 - 13:30 Uhr 

1 Termin 

 

 

 

 

 

 

 

 

Basierend auf den Kenntnissen der Grundlagenschulung werden in dieser Veranstaltung vertiefende 

Thematiken zur Erleichterung der Vereinsarbeit vermittelt. Themen können in diesem Umfang bei-

spielsweise sein: 

 Umgang mit umfangreichen Tabellen und mit Arbeitsmappen 

 Tabellenansicht und -struktur bearbeiten 

 Adressierung, Namensvergabe für Zellen und Bereiche 

 WENN-Funktion 

 Vereinfachte Schutzfunktionen 

 SVERWEIS-Funktionen 

Voraussetzung zur Teilnahme sind die Kenntnisse aus der Grundlagenveranstaltung. Die technische 

Ausstattung wird von der vhs bereitgestellt. 

 

Christian Berger, Bachelor of Arts 

Limburg, Haus der vhs, Diezer Str. 33, Raum 12, EDV 

Samstag, 21.10.2023, 09:00 - 13:30 Uhr 

1 Termin 

 

 

 

 



 
In diesem Workshop erhalten Sie Tipps und Tricks, wie Sie die Social Media Plattformen Instagram 

und Facebook für die Öffentlichkeitsarbeit Ihres Vereines erfolgreich nutzen können. 

  

- Informationen über Instagram & Facebook 

- Instagram Basics  

- Informationen Businessprofil 

- Wie erstelle ich ein Post, eine Story & ein Reel 

- Fachbegriffe  

- Praxisanwendung und Beispiele  

- Besprechung offener Fragen 

. 

Lea-Rebecca Fähtz, staatlich geprüfte Betriebswirtin mit Schwerpunkt Marketing 

Limburg, Haus der vhs, Diezer Str. 33, Raum 02 

Samstag, 23.09.2023, 10:00 - 13:00 Uhr 

1 Termin 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In diesem Workshop erhalten Sie Tipps und Tricks, wie Sie die Social Media Plattformen Instagram 

und Facebook für die Öffentlichkeitsarbeit Ihres Vereines erfolgreich nutzen können. 

Voraussetzung: Zugriff auf Instagramaccount (vorzugsweise den des Vereins)! 

 

- Instagram Profiloptimierung 

- Verknüpfung Facebook & Instagram 

- Kontenverwaltung über Meta Business Suite 

- Insights Erklärung 

- Tipps & Tricks für Instagram 

- Praxisanwendungsbeispiele 

- Q & A 

Lea-Rebecca Fähtz, staatlich geprüfte Betriebswirtin mit Schwerpunkt Marketing 

Limburg, Haus der vhs, Diezer Str. 33, Raum 02 

Samstag, 14.10.2023, 10:00 - 13:00 Uhr 

1 Termin 

gemeinnützige Vere 


